
D ie Westfälische Kaufmannsgilde 

(WKG) und die Wirtschaftsjuni-

oren (WJ) verbindet seit Jahr-

zehnten eine enge Beziehung. Nicht 

zuletzt, weil die Junioren in Dortmund 

im Jahr 1952 von der Gilde gegründet 

wurden. Anlässlich des 70. Geburtsta-

ges der Gilde sprach Marco Di Venan-

zio, Vorsitzender der WJ, mit Prof. Dr. 

Guido Quelle, Vorsitzer der WKG.

Guido, Du bist seit 2016 Vorsitzer 
der Westfälischen Kaufmannsgilde. 
Was macht die Gilde so besonders?

Sehr viel. Besonders bemerkenswert 

Mitglieder schon sehr lange dabei sind 

und es einen sehr guten Mix aus lang-

jährigen und neuen Mitgliedern gibt. 

Die Loyalität ist enorm. Auch die Ar-

beit in Vorstand und Beirat ist durch 

hohe gegenseitige Wertschätzung und 

ein fast schon freundschaftliches Mit-

einander geprägt. Hinzu kommt die 

tatkräftige Unterstützung durch die 

Geschäftsstelle in der IHK – für die ich 

mich an dieser Stelle sehr bedanken 

möchte.

Das Jahr 2017 ist ein besonderes  
für Euch ...

Das stimmt. Wir begehen zwar kein 

echtes Jubiläum, denn die Gilde wur-

de 1924 gegründet und unser 90-jähri-

ges haben wir 2014 gefeiert, aber 2017 

würdigen wir den siebzigsten Jahres-

tag der Reaktivierung der WKG. Denn 

in der NS-Zeit gab es sie nicht. 

Was liegt der Gilde besonders  
am Herzen?

-

mannsgeistes, die Förderung der all-

und die Unterstützung des kaufmän-

nischen Nachwuchses. Deshalb ja 

auch der enge Kontakt zu den WJ. 

Hinzu kommen rund fünfzehn Ver-

anstaltungen im Jahr, bei denen re-

gelmäßig zahlreiche unserer fast 200 

Mitglieder erscheinen. Das sind sehr 

gute Möglichkeiten, aktiv teilzuhaben 

Der Vorstand hat sich im Jahr 2016 
ein Leitthema gegeben. Warum?

Weil wir unsere Arbeit noch stärker 

ausrichten wollten und wollen. Unser 

Leitthema „Freiheit, Wachstum, Ver-

antwortung“ steht im Zentrum unse-

res Handelns.  www.wkg-dortmund.de

Enge Bande zwischen 
Kaufmannsgilde und WJ

Unternehmertum

Ruhrpott-Legenden, 
die Dritte
Bereits zum dritten Mal kommen 
bei den „Ruhrpott Legenden“ jun-
ge Unternehmenslenker, Gründer 
und Interessierte im VIEW im Dort-
munder U, zusammen. Bei der Ver-
anstaltung am 17. Juni, 10 bis 14 
Uhr, geht es unter anderem dar-
um, wie aus einer Vision ein funk-
tionierendes Geschäftsmodell wird 
und welche Stolper- und Meilen-
steine auf dem Weg dorthin war-
ten. Neben Vorträgen gibt es zahl-
reiche Gelegenheiten zur Diskus-
sion und zum Austausch unterei-
nander. Infos und Karten: www.
xing-events.com/ruhrpott-legen-
den

Kick4friends

Hallenfußball für 
den guten Zweck
Das jährliche „Kick4friends“-Fuß-
ball-Turnier der Wirtschaftsjunio-
ren �ndet am 15. Juli statt. Unter-
nehmen und Verbände, die mit ih-
ren Hobby-Mannschaften daran 
teilnehmen möchten, können sich 
ab sofort anmelden. Gespielt wird 
zwischen 10 und 13 Uhr in der 
soccerworld in Dortmund. Neben 
dem Kicken stehen das Netzwer-
ken und der gute Zweck im Mittel-
punkt. Der Erlös aus den Teilnah-
megebühren und den vor Ort ge-
sammelten Spenden geht erneut 
an eine soziale Einrichtung aus 
der Region. www.wj-dortmund.de

Jour "xe im Juni

Treffen in der IHK

Wer die Wirtschaftsjunioren ken-
nenlernen möchte, hat dazu beim 
Jour �xe am 12. Juni in der IHK zu 
Dortmund Gelegenheit. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18:30 Uhr 
mit einem „Get-together“. An-
schließend gibt es nicht nur einen 
Überblick über aktuelle und kom-
mende Projekte des Kreises, son-
dern auch ein „Business-Speed-
Dating“. Bei Interesse bitte mel-
den unter: wirtschaftsjunioren@
dortmund.ihk.de.

Wirtschaftsjunioren  
bei der IHK zu Dortmund e.V.
Dominik Stute, Geschäftsführer 
Tel. 0231 5417-315 
info@wj-dortmund.de

Marco Di Venanzio, Vorsitzender der WJ (l.), und Prof. Dr. Guido Quelle, Vorsitzer der 

WKG.  Foto: Stephan Schütze
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